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Tagesordnung 

• Allgemeine Mitteilungen 
• Sitzung AK in Leipzig 
• Sitzung der AK-Leiter im VGDH 
• Weiterentwicklung Homepage 
• Diskussion verschiedener Thesenpapiere 
• Planung eines gemeinsamen Projektes 
• Planung nächstes Treffen 

  



  

Allgemeine Mitteilungen 

In Freiburg fand eine Tagung des deutschen Kuratoriums für 
Katastrophenvorsorge (DKKV) als Nachfolgeorganisation des IDNDR statt. 
Die nächste Tagung wird voraussichtlich im September 2001 in Leipzig sein. 

In Bern fand ein Treffen des Programms DOMODIS (Documentation of 
Mountain Disasters) statt. Als ein Resultat dieses Programms wird in Kürze 
eine Anleitung zur Kartierung von abgelaufenen Naturgefahrenprozessen in 
Form eines Handbuchs erscheinen. 

  

  

  

Sitzung AK in Leipzig 

Der Vorschlag für die Beiträge der Sitzung muß bis zum 24.11. an den 
Ortsausschuß in Leipzig gesandt werden, daher werden alle Interessenten 
aufgefordert, spätestens bis zum 20.11. ein Abstract an Hans-Joachim Fuchs 
einzureichen. Für Vorträge sind folgende Personen vorgesehen: R. Dikau 
(Bonn; Überblicksreferat, evtl. gemeinsam mit J. Pohl), W. Dombrowsky 
(Kiel), S. Reese und H.-J. Markau (Kiel), Th. Glade (Bonn). Zudem wird 
vorgeschlagen, Poster von folgenden Personen auszustellen: R. Bell (Bonn), 
M. Gude (Jena), T. Plapp (Karlsruhe). Nachtrag: zum Einsendeschluß für die 
Abstracts am 15.11.2000 kam noch ein Vortragsangebot von J. Heinrich 
(Leipzig). 

Zur Verbesserung der Außenwirkung des AK's wird ein Infostand und ein 
Faltblatt erwogen; für letzteres stellt S. Reese einen Entwurf beim nächsten 
Treffen vor. 

  

  

Sitzung der AK-Leiter im VGDH 

Auf der vom VGDH anberaumten Zusammenkunft der AK-Leiter am 
09.11.2000 in Heidelberg soll die Situation und Arbeit aller AK's analysiert 
und diskutiert werden. Daher sollte der AK Naturgefahren/Naturrisiken seine 
Aktivität in entsprechender Form dokumentieren. Auf dem Treffen wird der 
AK durch H.-J. Fuchs und evtl. auch R. Dikau oder J. Pohl vertreten sein.  

  

  



Weiterentwicklung Homepage 

Die Homepage des AK wird von der Bonner Arbeitsgruppe weiter entwickelt 
und unterhalten. Ein Antrag an den VGDH auf finanzielle Unterstützung für 
diese Arbeiten wurde allerdings abgelehnt. 

Für die Homepage des AK wurden unter Verwendung der Tischvorlagen von 
J. Pfeil das Selbstverständnis, die allgemeinen und speziellen Ziele sowie die 
Perspektiven des AK formuliert. Die Texte werden in Kürze in die Homepage 
eingearbeitet. Weiterhin fehlen für die Startseite Photos, ebenso die Angaben 
über Forschungsschwerpunkte und -projekte der Mitwirkenden. Eine 
entsprechende Aufforderung wird von Th. Glade rundgeschickt. 

  

  

Diskussion verschiedener Thesenpapiere 

Neben der Formulierung des Selbstverständnisses, der allgemeinen und 
speziellen Ziele sowie der Perspektiven des AK's (s. Homepage) wurde auf 
Basis einer Tischvorlage von J. Pfeil, die aus der Diskussion auf der 
konstituierenden Sitzung des AK in Bonn hervorgegangen ist, ein Text zum 
Hintergrund der geographischen Naturgefahren und -risikenforschung 
erarbeitet. Dieser Text ist ebenfalls für die Homepage und - in gekürzter 
Fassung - auch für das Faltblatt vorgesehen. 

  

  

Planung eines gemeinsamen Projektes 

In Bezug auf ein gemeinsames Forschungsprojekt des AK wurde 
vorgeschlagen, dieses thematisch auf den Begriff Vulnerabilität oder regional 
auf ein gut abgrenzbares Gebiet mit verschiedenartigen Naturgefahren (z. B. 
Philippinen) zu konzentrieren. Eine eventuelle Beteiligung in dem in Planung 
befindlichen Schwerpunktprogramm "Verletzbarkeit durch Naturgefahren und 
deren Reduzierung" mit Konzentration auf Nicaragua muß noch evaluiert 
werden, ebenso eine Eingliederung in andere bestehende Programme. Zur 
Konkretisierung der Planungen sollte nach Festlegung auf ein Thema und/oder 
eine Region ein Konzept verfaßt und an potentielle Kooperationspartner 
verschickt werden. 

  

  

Nächstes Treffen 



Das nächste Treffen des AK findet in Büsum statt, organisiert von S. Reese 
und H.-J. Markau.  

  

Termin ist der 04.05.2001 um 09:00 Uhr bis 05.05.2001 um 15:00 Uhr.  

  

Am 04.05. sollen organisatorische Dinge (Geographentag, etc.) besprochen 
werden sowie ein Workshop zum Thema Vulnerabilität durchgeführt werden.  

  

Für den 05.05. ist eine Exkursion zum Thema Küstenmanagement vorgesehen. 
Grundlegende Literatur zur Vorbereitung des Workshops werden von Th. 
Glade verschickt. 

  

  

Hinweis  

Hier nochmal der Hinweis auf die Homepage des AK:  

http://slide.giub.uni-bonn.de/~rainer/ 

und die Bitte, entsprechende Angaben der AK-Mitwirkenden über Person und 
Projekte zu Herrn Reiner Bell zu schicken.  

  

  

  

  

gez.  

HD Dr. Fuchs / Dr. Felgentreff 

20.11.2000 
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